
Schulverband Schacht-Audorf              Schacht-Audorf, 11.07.2008 
 Der Schulverbandsvorsteher                              Az.: 039.031/201-4 Mö 
 

Niederschrift 
über die öffentliche und die nichtöffentliche Sitzung  

der Schulverbandsversammlung Schacht-Audorf 
am 09.07.2008 um 19.00 Uhr  

im Lehrerzimmer der Schule in Schacht-Audorf 
 
Es waren anwesend: 
 
a) stimmberechtigt:  Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
    Sven Bareiß 
    Peter Gottmann 
    Gudrun Höhling 
    Jürgen Liebsch 
    Beate Nielsen als Vertreterin für Martin Kurowski 
    Hans Stephan Lütje 
    Eckard Reese 
    Arnold Schumacher 
    Bernd Sienknecht  
    Dorit Sievers 
    Eggert Voss 
 
b) nicht stimmberechtigt: Dieter Backhaus,  
    Schulleiter der Schule in Schacht-Audorf 
    Ulrike Eiding,  
     Schulleiterin der Aukamp-Schule in Osterrönfeld 
    Dieter Philipp,  
    Hausmeister der Schule in Schacht-Audorf 
 
c) von der Verwaltung      
    des Amtes Eiderkanal Detlef Göttsche, LVB und Cord Maseberg 
    Petra Mölck, Protokollführerin 
 
Herr Reese eröffnete die Sitzung um 19.00 Uhr, begrüßte die Anwesenden und  
stellte fest, dass Einladung und Vorlage form- und fristgerecht zugegangen waren 
und die Verbandsversammlung beschlussfähig ist. Er erhielt die Zustimmung der 
Schulverbandsmitglieder, dass die Tagesordnungspunkte 20 „Personalangelegen-
heiten“ und 21 „Sachstands-Zwischenbericht zur Sanierung der Hausmeister-
Wohnung in der Aukamp-Schule“ in nichtöffentlicher Sitzung verhandelt werden sol-
len, um berechtigte Interessen einzelner nicht zu verletzen. Die Tagesordnung wurde 
von den Mitgliedern der Schulverbandsversammlung angenommen, sie lautete wie 
folgt: 
 
Tagesordnung: 
 
  1. Eröffnung der Sitzung durch den bisherigen Schulverbandsvorsteher 
  2. Einwohnerfragestunde  
  3. Ehrung und Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder der  
      Verbandsversammlung 



 
  4. Übergabe des Vorsitzes durch den bisherigen Vorsitzenden an das älteste 
      Mitglied  
  5. Wahl des/der neuen Vorsitzenden unter der Leitung des ältesten Mitglieds 
  6. Ernennung des/der neuen Verbandsvorstehers/in zum/zur Ehrenbeamten/in,  
      Vereidigung und Amtseinführung durch das älteste Mitglied 
  7. Übernahme des Vorsitzes durch den/die neue/n Verbandsvorsteher/in  
  8. Wahl des/der stellvertretenden Verbandsvorstehers/in 
  9. Ernennung des/der stellvertretenden Verbandsvorstehers/in zum/zur 
      Ehrenbeamten/in, Vereidigung und Amtseinführung 
10. Verpflichtung der übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
11. 4. Änderung der Satzung des Schulverbandes 
      hier: § 5 Abs. 4 (Wahl eines zweiten Stellvertreters für den Verbandsvorsteher) 
12. Wahl des/der zweiten stellvertretenden Verbandsvorstehers/in 
13. Ernennung des/der zweiten stellvertretenden Verbandsvorstehers/in zum/zur 
      Ehrenbeamten/in, Vereidigung und Amtseinführung 
14. Wahl der Ausschussmitglieder und der stellvertretenden Ausschussmitglieder  
      der ständigen Ausschüsse gemäß Verbandssatzung 
      a) Finanzausschuss 
          (7 Mitglieder der Schulverbandsversammlung -ohne Bezug auf die einzelnen Mitglieds- 

               gemeinden-, und als Stellvertreter 3 Mitglieder der Verbandsversammlung, und zwar: 
               1 Mitglied für Osterrönfeld, 1 Mitglied für Schacht-Audorf und 1 Mitglied für die anderen Ausschussmitglieder. 
      b) Bauausschuss 
          (5 Mitglieder der Schulverbandsversammlung und als Stellvertreter 2 Mit- 
          glieder der Verbandsversammlung, jeweils ohne Bezug zu den einzelnen Mitgliedsgemeinden. 

      c) Rechnungsprüfungsausschuss 
          3 Mitglieder der Schulverbandsversammlung, davon je 1 Mitglied der Mitgliedsgemeinden 

               Osterrönfeld und Schacht-‚Audorf sowie als Stellvertreter 1 Mitglied aus der Verbands- 
          versammlung.  
15. Wahl der Vorsitzenden der Ausschüsse und deren Stellvertreter 
      a) Finanzausschuss 
      b) Bauausschuss 
      c) Rechnungsprüfungsausschuss 
16. Wahl eines Vertreters der Schulverbandsversammlung und eines Stellvertreters 
      in den Vorstand der „Betreuten Grundschule Schacht-Audorf e.V.“ 
17. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung der Schulverbands- 
      versammlung am 23.04.2008 
18. Zuschusshöhe 2009 für die „Betreute Grundschule Schacht-Audorf e.V.“ 
19. Bericht der Schulleiter 
 
 
Nicht öffentlicher Teil: 
 
20. Personalangelegenheiten 
21. Sachstands-Zwischenbericht zur Sanierung der Hausmeister-Wohnung in der  
      Aukamp-Schule 
 
 
 
 
 
 



Sodann verwies Herr Reese auf die Tagesordnung und kam zum 
 
 
TOP 2 
 
Einwohnerfragestunde  
Herr Reese bat um Wortmeldungen aus den Reihen der Zuhörer. 
 
Herr Kohlmorgen, Ostenfeld, erkundigte sich danach, warum die Einladung zu der 
Sitzung der Schulverbandsversammlung nicht (genau so wie bei den amtsangehöri-
gen Gemeinden) über das Internet, sondern nur im Kreisblatt veröffentlicht werde. 
 
Frau Mölck erklärte, dass Veröffentlichungen nach den Bestimmungen der Satzung 
des Schulverbandes Schacht-Audorf durch Abdruck im Kreisblatt zu erfolgen haben.  
Weitere Veröffentlichungen erfolgen nach einer Verteilerliste, die von einem anderen 
Fachbereich in der Verwaltung gepflegt werde. Sie bat den anwesenden Leitenden 
Verwaltungsbeamten des Amtes Eiderkanal, Herr Göttsche, um Auskunft. Dieser 
konnte dazu keine genauen Angaben machen, verstand den Hinweis jedoch als An-
regung. 
 
Herr Liebsch empfahl, für den Schulverband -wie für jede amtsangehörige  
Gemeinde- ebenfalls eine eigene Seite auf der Homepage des Amtes Eiderkanal  
zu installieren. 
 
TOP 3 
 
Ehrung und Verabschiedung der ausscheidenden Mitglieder der  
Verbandsversammlung 
Herr Reese verabschiedete Herrn Hans-Jürgen Lütje, der 22 Jahre als ehrenamtli-
ches Mitglied in der Schulverbandsversammlung und im Finanzausschuss tätig war 
sowie im Bauausschuss während der beiden letzten Wahlperioden als stellvertreten-
des Mitglied bzw. Mitglied. Er dankte für sein Engagement zum Wohle der Kinder im 
Verbandsbereich und überreichte Blumen und ein Buchgeschenk.  
 
Sodann verabschiedete er Herrn Hans Kühl, der dem Schulverband rd. 38 Jahre lang 
angehörte. Seit 1970, kurz nach der Gründung des Schulverbandes am 20.03.1969, 
habe er nicht nur als Mitglied in der Schulverbandsversammlung gewirkt, sondern 
auch als Mitglied im Finanzausschuss, 22 Jahre lang als Mitglied im Bauausschuss, 
davon in den letzten 5 Jahren als stellvertretender Ausschussvorsitzende, 12 Jahre 
lang als Mitglied im Rechnungsprüfungsausschuss und seit 1990 als stellvertretender 
Verbandsvorsteher. Mit einem Blumenstrauß und einem Buchpräsent dankte er 
Herrn Kühl für sein Engagement und überreichte zusätzlich einen großen Gong der 
Schacht-Audorfer Gongfabrik Paiste mit dem Gemeindewappen als symbolisches 
Zeichen und als Dank für eine stets harmonische Zusammenarbeit. 
 
Die Geehrten bedankten sich, hielten einen Rückblick und wünschten der Schulver-
bandsversammlung gute Entscheidungen in der neuen Wahlperiode. 
 
 
 
 



TOP 4 
 
Übergabe des Vorsitzes durch den bisherigen Vorsitzenden an das  
älteste Mitglied  
Herr Reese übergab den Vorsitz an Frau Höhling. 
 
 
TOP 5 
 
Wahl des/der neuen Vorsitzenden unter der Leitung des ältesten Mitglieds 
Frau Höhling bat um Wahlvorschläge für das Amt des/der Schulverbands-
vorstehers/in. 
Frau Dorit Sievers schlug Herrn Eckard Reese vor. 
Herr Hans Stephan Lütje schlug Herrn Jürgen Liebsch vor und beantragte  
geheime Wahl.  
Ein Wahlausschuss aus folgenden drei Schulverbandsmitgliedern wurde gebildet: 
Herr Peter Gottmann, Herr Arnold Schumacher und Frau Dorit Sievers. 
 
Frau Mölck stellte 11 entsprechende Wahlzettel zur Verfügung und verlas den Text. 
Die geheime Wahl erfolgte und ergab 11 gültige Stimmen, wovon 6 Ja-Stimmen auf 
Herrn Jürgen Liebsch und 5 Ja-Stimmen auf Herrn Eckard Reese entfielen. Frau 
Höhling stellte fest, dass damit Herr Jürgen Liebsch zum Schulverbandsvorsteher 
gewählt worden sei.  
 
TOP 6 
 
Ernennung des/der neuen Verbandsvorstehers/in zum/zur Ehrenbeamten/in,  
Vereidigung und Amtseinführung durch das älteste Mitglied 
Herr Liebsch leistete den Beamteneid; Frau Höhling überreichte ihm die  
Ernennungsurkunde.  
 
TOP 7 
 
Übernahme des Vorsitzes durch den/die neue/n Verbandsvorsteher/in  
Frau Höhling übergab den Vorsitz Herrn Liebsch. 
 
TOP 8 
 
Wahl des/der stellvertretenden Verbandsvorstehers/in 
Herr Liebsch bat um Wahlvorschläge für das Amt des/der stellvertretenden Ver-
bandsvorstehers/in. 
Herr Sienknecht schlug Herrn Eckard Reese vor. 
In offener Abstimmung wurde Herr Eckard Reese einstimmig bei eigener Enthaltung 
gewählt.  
 
TOP 9 
 
Ernennung des/der stellvertretenden Verbandsvorstehers/in zum/zur  
Ehrenbeamten/in, Vereidigung und Amtseinführung 
Herr Reese leistete den Beamteneid; Herr Liebsch überreichte ihm die  
Ernennungsurkunde. 



 
TOP 10 
 
Verpflichtung der übrigen Mitglieder der Schulverbandsversammlung 
Herr Liebsch verpflichtete die Mitglieder der Schulverbandsversammlung zur 
gewissenhaften Erfüllung der Obliegenheiten, die sich aus der Gemeindeordnung 
und dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit ergeben, per Handschlag. 
 
 
TOP 11 
 
4. Änderung der Satzung des Schulverbandes 
hier: § 5 Abs. 4 (Wahl eines zweiten Stellvertreters für den Verbandsvorsteher) 
Herr Liebsch verwies auf die Vorlage und bat um evtl. Fragen. 
 
Herr Bareiß erwähnte, dass in der ihm übersandten Satzung des Schulverbandes 
unter § 12 „Verbandsverwaltung“ geregelt sei, dass die Verwaltungs- und Kassenge-
schäfte durch die Gemeinde Schacht-Audorf wahrgenommen werden.  
Seit Gründung des Amtes Eiderkanal sei dies jedoch nicht mehr zutreffend. 
 
Frau Mölck erklärte dazu, eine Prüfung vorzunehmen. 
Gleichzeitig bat sie in diesem Zusammenhang darum, entsprechend der Regelung in 
der Geschäftsordnung des Schulverbandes Schacht-Audorf künftig Anfragen zu Vor-
lagen rechtzeitig vor der Sitzung mitzuteilen, so dass sie in der Sitzung beantwortet 
werden können. 
(Anm.: Mit der Satzung zur 2. Änderung der Satzung des Schulverbandes Schacht-Audorf vom 14.12.2006 wurde u. a. auch 
§ 12 geändert, der in der aktuellen Fassung somit wie folgt lautet: 
„Der Schulverband Schacht-Audorf hat keine eigene Verwaltung. Die Verwaltungs- und Kassengeschäfte werden ab 
01.01.2007 durch das Amt Eiderkanal mit dem Sitz in Osterrönfeld wahrgenommen.“) 
Sodann beschloss die Schulverbandsversammlung einstimmig: 
Die vorliegende Entwurfsfassung der Satzung zur 4. Änderung der Satzung des 
Schulverbandes Schacht-Audorf wird hiermit als Satzung beschlossen. 
 
TOP 12 
 
Wahl des/der zweiten stellvertretenden Verbandsvorstehers/in 
Herr Liebsch bat um Wahlvorschläge für das Amt des/der zweiten stellvertretenden 
Verbandsvorstehers/in. 
Frau Höhling schlug Herrn Bernd Sienknecht vor.  
In offener Abstimmung wurde Herr Bernd Sienknecht einstimmig bei eigener  
Enthaltung gewählt.  
 
TOP 13 
 
Ernennung des/der zweiten stellvertretenden Verbandsvorstehers/in zum/zur 
Ehrenbeamten/in, Vereidigung und Amtseinführung 
Herr Sienknecht leistete den Beamteneid; Herr Liebsch überreichte ihm die  
Ernennungsurkunde. 

 
 
 
 
 



TOP 14 
 
Wahl der Ausschussmitglieder und der stellvertretenden Ausschussmitglieder  
der ständigen Ausschüsse gemäß Verbandssatzung 
a) Finanzausschuss 
    (7 Mitglieder der Schulverbandsversammlung -ohne Bezug auf die einzelnen Mitglieds- 

      gemeinden-, und als Stellvertreter 3 Mitglieder der Verbandsversammlung, und zwar: 
      1 Mitglied für Osterrönfeld, 1 Mitglied für Schacht-Audorf und 1 Mitglied für die anderen Ausschussmitglieder. 
b) Bauausschuss 
    (5 Mitglieder der Schulverbandsversammlung und als Stellvertreter 2 Mit- 
    glieder der Verbandsversammlung, jeweils ohne Bezug zu den einzelnen Mitgliedsgemeinden. 

c) Rechnungsprüfungsausschuss 
    3 Mitglieder der Schulverbandsversammlung, davon je 1 Mitglied der Mitgliedsgemeinden 

      Osterrönfeld und Schacht-‚Audorf sowie als Stellvertreter 1 Mitglied aus der Verbands- 
    versammlung.  
 
Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung hatten die in der Vorlage abgedruckte 
Tabelle über die bisherige Ausschussbesetzung zur Kenntnis genommen und einig-
ten sich darauf, nach erfolgten Vorschlägen Ausschuss für Ausschuss en bloc zu 
besetzen.  
Die Schulverbandsversammlung beschloss einstimmig die Besetzung des 
Finanzausschusses und die stellvertretenden Finanzausschussmitglieder wie folgt: 
 
Bisher:      Neu: 
Wahlperiode 2003 bis 2008   Wahlperiode 2008 bis 2013  

 
Finanzausschuss 

 
7 Mitglieder der SV-
Vers. 

3 Stellv. der SV-
Vers.:: 
1 x SAD, 
1 x Osterrönfeld 
und 
1 x f. and. SV-
Mitgl. 

7 Mitglieder der  
SV-Vers. 

3 Stellv. der  
SV-Vers.: 
1 x SAD,  
1 x Osterrönfeld und  
1 x f. and. SV-
Mitglieder 

 
Gudrun Höhling 
Hans Kühl 
Hans-Jürgen Lütje 
Hans Stephan Lütje 
Jürgen Liebsch 
Eckard Reese  
Bernd Sienknecht 

für SAD: 
Dorit Sievers, 
 
für Osterrönfeld: 
Sven Bareiß 
 
für and. SV-Mitgl: 
Martin Kurowski 
 

 
Gudrun Höhling 
Jürgen Liebsch 
Hans Stephan Lütje 
Eckard Reese 
Arnold Schumacher 
Bernd Sienknecht 
Eggert Voss 
 

für Schacht-Audorf:  
Dorit Sievers 
 
für Osterrönfeld:  
Sven Bareiß 
 
für and. SV-Mitglieder:  
Martin Kurowski 
 

 
Sodann beschloss die Schulverbandsversammlung einstimmig  die Besetzung des 
Bauausschusses und die stellvertretenden Bauausschussmitglieder wie folgt: 
 
Bisher:      Neu: 
Wahlperiode 2003 bis 2008   Wahlperiode 2008 bis 2013  

 
Bauausschuss 

 
5 Mitglieder der SV-
Vers. 

2 Stellv.der 
SV-Vers. 
 

5 Mitglieder der  
SV-Vers. 

2 Stellv. der  
SV-Vers. 



 
Martin Kurowski  
Hans-Jürgen Lütje 
Hans Kühl 
Eckard Reese 
Sven Bareiß 

 
 
Jürgen Liebsch 
 
H. Stephan Lütje 

 
Martin Kurowski 
Arnold Schumacher 
Hans Stephan Lütje 
Eckard Reese 
Sven Bareiß 
 

 
Eggert Voss 
 
Peter Gottmann 

 
 
Die Schulverbandsversammlung beschloss einstimmig die Besetzung des 
Rechnungsprüfungsausschusses und die stellvertretenden Rechnungsprüfungs- 
ausschussmitglieder wie folgt: 
 
 

 
Bisher:      Neu: 
Wahlperiode 2003 bis 2008   Wahlperiode 2008 bis 2013  

 
Rechnungsprüfungsausschuss 

 
3 Mitglieder der SV-
Vers.: 
1 x SAD und 
1 x Osterrönfeld und 
1 x f. die anderen SV-
Mitglieder 

1 Stellv. der SV-
Vers. 

3 Mitglieder der  
SV-Vers.: 
1 x SAD und 
1 x Osterrönfeld und 
1 x f. die anderen SV-
Mitglieder 

1 Stellv. der  
SV-Vers. 
 

Schacht-Audorf:  
Martin Kurowski 
 
Osterrönfeld:  
Hans-Heinrich Kohnke 
 
and. SV-Mitglieder: 
Jürgen Liebsch  
 
 

 
 
 
 
H. Stephan Lütje 

Schacht-Audorf: 
Dorit Sievers 
 
Osterrönfeld:  
Peter Gottmann 
 
 
and. SV-Mitglieder:  
Eggert Voss 
 

 
 
 
 
H. Stephan Lütje 

 
TOP 15 
 
Wahl der Vorsitzenden der Ausschüsse und deren Stellvertreter 
a) Finanzausschuss 
b) Bauausschuss 
c) Rechnungsprüfungsausschuss 
Die Mitglieder der Schulverbandsversammlung hatten die in der Vorlage abgedruckte 
Tabelle über die bisherigen Ausschussvorsitzenden zur Kenntnis genommen und 
einigten sich darauf, nach erfolgten Vorschlägen für die drei Ausschüsse die  
Vorsitzenden und deren Stellvertreter en bloc zu bestimmen.  
 
Die Schulverbandsversammlung beschloss einstimmig die Vorsitzenden der nach-
folgend aufgeführten drei Ausschüsse und deren Stellvertreter wie folgt: 
 
 
 
 
 
 



Bisher:     Neu: 
Wahlperiode 2003 bis 2008  Wahlperiode 2008 bis 2013  
Ausschuss Vorsitzender Stellvertr.  

Vorsitzender 
Vorsitzender Stellvertretender 

Vorsitzender 
Finanzausschuss E. Reese ./. Jürgen Liebsch Eckard Reese 
Bauausschuss M. Kurowski ./. Martin Kurowski Eckard Reese 
RP-Ausschuss J. Liebsch ./. Peter Gottmann Eggert Voss 
 
TOP 16 
 
Wahl eines Vertreters der Schulverbandsversammlung und eines Stell-
vertreters in den Vorstand der „Betreuten Grundschule Schacht-Audorf e.V.“ 
 
Wiederum nach Kenntnisnahme der in der Vorlage abgedruckten Tabelle beschloss 
die Schulverbandsversammlung einstimmig bei eigener Enthaltung, folgendes 
Mitglied der Schulverbandsversammlung in den Vorstand der „Betreuten Grundschu-
le Schacht-Audorf e.V.“ zu entsenden: 
 
Bisher:       Neu: 
Wahlperiode 2003 bis 2008    Wahlperiode 2008 bis 2013  
SV-Mitglied - Vor- 
stand d. BGS-SAD 

deren 
Stellvertreter 

SV-Mitglied - Vor- 
stand d. BGS-SAD 

dessen/deren 
Stellvertreter/in 

 
Gudrun Höhling 

bis zum Ausscheiden 
im Oktober 2007: 
Udo Koslowski 

 
Eckard Reese 

 
Sven Bareiß 

 
TOP 17 
 
Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung der  
Schulverbandsversammlung am 23.04.2008 
Herr Liebsch verwies auf die Vorlage und berichtete, dass gegen den Text der  
Niederschrift über die nichtöffentliche Sitzung der Schulverbandsversammlung 
Schacht-Audorf am 23.04.2008 schriftlich keine Einwände erhoben wurden;  
die Niederschrift gelte somit als genehmigt.  
 
TOP 18 
 
Zuschusshöhe 2009 für die „Betreute Grundschule Schacht-Audorf e.V.“ 
Herr Liebsch verwies auf die Vorlage; die Schulverbandsversammlung beschloss 
einstimmig: 
 
Die Kostenaufstellungen/-prognosen werden zustimmend zur Kenntnis genommen. 
Die Aufteilung der Reinigungspersonalkosten je zur Hälfte auf den Schulverband und 
die Gemeinde Schacht-Audorf wird akzeptiert. Um die Institution weiterhin aufrecht 
erhalten zu können, bleibt der Beschluss vom 13.11.2006 bestehen, nach dem jähr-
lich 5.000 € Zuschuss vom Schulverband eingeplant werden.  
 
 
 
 
 
 
 



TOP 19 
 
Bericht der Schulleiter 
Herr Liebsch bat zunächst Herrn Backhaus um seinen Bericht. 
Herr Backhaus begrüßte die Schulverbandsmitglieder, beglückwünschte die neu  
gewählten Mitglieder der Schulverbandsversammlung zu ihrer Wahl und hoffte auf 
gute Zusammenarbeit. 
 
Schüler: 
In dem neuen Schuljahr seien voraussichtlich ca. 880 Schüler zu beschulen, und 
zwar in insgesamt 38 Klassen: 
   Grundschule   14 Klassen 
   Hauptschule     6 Klassen 
   Realschule   14 Klassen 
   Regionalschule    4 Klassen. 
Lehrer/Planstellen: 
41,5 Planstellen seien auf 51 Lehrkräfte zu verteilen. Sechs Lehrkräfte würden von 
der Schule gehen und sieben Lehrkräfte würden neu dazu kommen. 
Nach wie vor sei es schwierig, Grund- und Hauptschullehrer zu bekommen. 
Frau Cordes, Frau Thede, Frau Sendtko und Frau Fischer (mit ½ Stelle) würden 
jedoch für die 3,5 Planstellen in der Grundschule zur Verfügung stehen. 
Schulkonferenz: 
3 bewegliche Ferientage: 22.05.2009 (Freitag nach Himmelfahrt) und 
2. und 3.06.2009 (Dienstag und Mittwoch nach Pfingsten). 
 
 
Die Teilnahme an dem Projekt der 5. Klassen der Regionalschule „Lesen macht 
stark“ sei geplant, um die Lese-Fähigkeit der Schüler zu stärken. Angestrebt werde, 
eine „Hausaufgabenhilfe“für die 4. bis 6. Klassen und „Konfliktlotsen“ aufzubauen mit 
der Hilfe des Schulverbandes. Das Schulprogramm werde erneut fortgeschrieben 
(Flexible Eingangsphase, Förderkonzepte), außerdem sei ein Höchstsatz von 250 € 
festgelegt worden für die Eigenbeteiligung an Klassenfahrten. Eine Überschreitung 
des Höchstsatzes solle nur ermöglicht werden mit einstimmiger Zustimmung der  
Eltern. 
Veranstaltungen/Termine: 
EVIT („Schul-TÜV“) werde vom 8. bis 10.12.2008 an der Schule in Schacht-Audorf 
stattfinden. Herr Backhaus überreichte eine Informationsschrift, die Herr Liebsch an 
sich nahm. Am 08.12. d. J. werde die Begehung zusammen mit dem Schulträger vor-
genommen. Herr Backhaus bat bei dieser Gelegenheit um Teilnahme des Schulträ-
gers. (Anm.: Eine Kopie des der Schulverbandsverwaltung vorliegenden Terminplans wurde an den Bauausschussvorsitzen-
den am 11. d. M. übersandt mit der Bitte um Teilnahme).  
Ausbildungstag am 20.06. der E.ON Hanse AG für 8. bis 10. Klassen. 
Abschlussprüfungen am 03. und 04.07. (RS) sowie am 07. und 08.07.2008 (HS). 
Schulentlassungsfeier: 11.07.2008, 17.30 Uhr; 
Herr Liebsch erklärte sich bereit, die Abschlussrede für den Schulträger zu halten. 
Vogelschießen finde am 14./15. d. M. statt. 
 „Gewalt“ auf dem Schulgelände 
Auf Nachfrage der Frau Höhling erklärte Herr Backhaus, dass nur ein Minimum an 
Gewalt im Verhältnis zu der großen Schülerzahl (fast 900 Kinder) an der Schule in 
Schacht-Audorf zu verzeichnen sei. 
 
 



Herr Liebsch dankte Herrn Backhaus für seine Ausführungen und bat nunmehr 
Frau Eiding um ihren Bericht. 
 
Frau Eiding begrüßte ebenfalls die Schulverbandsmitglieder und beglückwünschte 
die neu gewählten Mitglieder der Schulverbandsversammlung zu ihrer Wahl und  
hoffte ebenso auf gute Zusammenarbeit. Sie erwähnte, dass Herr Liebsch jetzt  
bereits „ihr“ dritter Schulverbandsvorsteher sei in dem ersten Jahr ihrer Tätigkeit als 
Schulleiterin an der Aukamp-Schule. 
Schüler: 
Die Aukamp-Schule (dreizügige Grundschule) habe 12 Klassen. 
70 Schulanfänger und Klassengrößen von ca. 24 Kindern würden im neuen 
Schuljahr erwartet.  
Lehrer/Planstellen: 
16 Lehrkräfte seien dort tätig. Ein Wechsel von fünf Lehrkräften sei zum neuen 
Schuljahr zu verzeichnen. 
Lehrkonzept/Schulkonferenz: 
Das Konzept zur Eingangsphase einschließlich des jährgangsübergreifenden Unter-
richts sei für ein Jahr beschlossen worden. Probleme in der Anfangsphase hätten 
nunmehr beigelegt werden können.  
 
Für Informationszwecke (Anlage zum Protokoll) übergab Frau Eiding Konzepte und 
eine Chronologie zum jahrgangsübergreifenden Unterricht.  
 
Eine Arbeitsgruppe sei gebildet worden, die die Konzepte stetig evaluiere. Neue 
Pausenregelungen seien an der Schule eingeführt worden, um u. a. auch ein ge-
meinsames Frühstücken für die Schulkinder ermöglichen zu können.  
Veranstaltungen/Termine: 
Frau Eiding lud zu einem Informationsabend am 10. d. M. ein.  
Am folgenden Montag werde ein „Schnupper-Tag“ für Schulanfänger angeboten. 
Am 03.09. d. J. fände die Einschulung statt mit Gottesdiensten.  
In der Schulkonferenz seien die beweglichen Ferientage festgelegt worden auf den 
19., 20. und 22.05.2009.  
Die Betreute Grundschule habe ihr 10jähriges Bestehen gefeiert. 
In der Offenen Ganztagsschule (OGS) sei am 15. d. M. um 14.30 Uhr ein Sommer-
fest geplant, zu dem interessierte Schulverbandsmitglieder willkommen seien. 
Mit den Kindertagesstätten am Ort finde regelmäßig ein Treffen statt. 
Die Zirkusveranstaltung im Rahmen der Projektwoche sei ein großer Erfolg gewesen.  
Die Kosten dafür seien hoch ausgefallen, Eltern wünschten eine Wiederholung im 
4jährigen Rhythmus. 
Der Einführung des jahrgangsübergreifenden Unterrichts (6 neue Lerngruppen) sollte 
eine entsprechende sächliche Ausstattung folgen mit flexiblem Mobiliar. Frau Eiding 
wies darauf hin, dass die Firma Jahn, Rendsburg, auch über Leasing-Verträge  
Angebote machen könne. 
Frau Eiding erkundigte sich nach dem PC-Konzept und der Terminabstimmung. 
Herr Liebsch sagte eine Absprache zu. 
Einbruch in die Aukamp-Schule: 
Des Weiteren berichtete die Schulleiterin über einen Einbruch in das Schulgebäude 
und bat darum, ggf. entsprechende Maßnahmen zur Abwehr von Einbrechern zu 
ergreifen. 
Nach kurzer Diskussion wurde angeregt, nach einem längerfristigen Konzept zu  
suchen, das ggf. mit dem Gebäudeversicherungsunternehmen abzusprechen sei. 



 
Herr Liebsch dankte Frau Eiding für die Ausführungen und schloss die öffentliche 
Sitzung. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils: 20.10 Uhr. 
Beginn des nicht öffentlichen Teils: 20.10 Uhr. 
 
… 
 
 
Herr Liebsch dankte den Anwesenden für die rege Diskussion und schloss die nicht-
öffentliche Sitzung um 20.20 Uhr. 
 
 
gez. Mölck      gez. Liebsch 
___________________    _________________________ 
Petra Mölck      Jürgen Liebsch 
Protokollführerin     Schulverbandsvorsteher 


